
Geändert Textfestsetzungen zum 
fOr das Baugebiet in Flur 3 und 

8ebauun an der Ortsgemeinde Unzenbsrg 
4, ilHambucher n 

E; -1 
~ 1 

Das iet wird als allgemeines Wohngebiet ) im Sinne von § 1 Abe. 2 
Ziffer 3 und § 4 der 8aunutzungsverordnung fest 7+ 
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1) Das der baulichen Nutzung wird bestimmt durch Festsetzung: 
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2) Die Zahl der Vollgeschosse wird als H~chstgrenze festgesetzt. 

3) Sofern sich in e der HBngi eit des Geländes freistehende Keller-
Zehl der Vo chosse sse ergeben, kannen im Einzelfall von der 

Ausnahmen bis zu hGchstens 3 Vollgeschossen ssen werden, wenn die 
~estoesetzte Geschoßfl§chenzahl nicht Oberschritten wird. 
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1) FDr das e 8augebiet wird die offene n • 
C18UDJ21Se esetzt. 

Es sind nur Einzelh§ussr zul§ssig 

3) Die Oberbaubaren GrundstDcksfl§chen ward entsprechend den Darstel-
lungsn der Planurkundsrl durch 8aul:Lnien und Ba.ugrenzen oestirnmt", 

FOr die Stellung der Wohn ebäude 
in den Planurkunden verbindlich. 
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FOr die seitlichen und rDckw§rt en GrundstOcksgrenzen sind auch 
einfache Einfriedungen (z.8. Maschendraht) zulässig 

2) Die Verwen von Stacheldraht ist bei Einfriedungen nicht erlaubt. 
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Die Kreisverwaltung des Rhein-HunsrOck-Kreises in Simmern kann im Einver-
nehmen mit der Ortsqemeinde Unzenberg § 31 Abs. 1 dss Bundesbaueesetzes 
( fel Ausnehmen zul~3sen: 

a) Abweichend von § 6 Abs. 2 der Textfestsetzungen kannen auch auf 
den nicht Oberbaubaren GrundstOcksfl§chen errichtet werden, wenn dadurch 
Beeinträcht gen fUr die NachbargrundstUcke nicht zu erwarten sind; 

b) in daten Einzelf~llen sind Abweichungen von der § 7 Abs. L, dr3r 

estsetzungen vorgeschriebenen Dschn 9 bis zu möolich0 
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